
2493

Amtsblatt M «aibacher Zeitung Nr.398.
Samstag dell 28. Dezember 1878.

(b607__>2) Nr. 8644.

Kundmache
" k. f. Landesregierung für K"'«, betreffend den
""lspaunspreis für Kraiu vom '. Jänner bis 31. De-

zember l579.
s. Der Gesanimtvergüungspreis für ein Vor-
Annspferd und ein Kilometer ohne Unterschied des
^Mftszweiges (Beamten-, Militär-, Gendarmerie-,
.""estanten- und Schubvorspann, letztere jedoch mit
" Beschränkung auf jene Stationen, in welchen

"Hl durch Minumdolicitationen ein anderer Schub-
"hrenpreis erzi<lt wird) und des Vorspannehmers
.?eamte, Offiziere, Mannschaft u. s. w.) wird
" die Zeit vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember
^ 9 mit 9 (neun) Kreuzern für das Herzog-
Hum strain festgesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
"enntnis gebracht, daß alle übrigen Bestimmungen
^ Erlasses der k. k. Landesregierung vom 10ten
Moder 1859, kundgemacht im Landesregierungs-
latte vom Jahre 1859, I I . Theil, X V I . Stück

."- 26, betreffend die Borspänne in Kram, fur
^ geit vom 1. Jänner bis 31 . Dezember 1879
brecht erhalten bleiben.

Laibach a,u 20. Dezember 1878.
Hi. k. iLanllesrcgierunll.

^563^2) 3t7. 7233.

Concurs-Mmdmachung
iNr Besetzung der Iugenieur-Assistentcnstelle bei dem

landschaftlichen Bauamtc in Laibach.
Zufolge Beschlusses des krainischen Landtages

l̂n 15. Oktober 1878 wird sür den bautech-
îschen Dienst des krainischen Landesausschusses

6llf die Dauer deS Bedarfes ein Ingenieurassistent
Mt dem Iahresgehalte von 1000 st. provisorisch,
Und zwar im Wege Vertragsabschlusses gegen ein-
halbjährige Kündigung, angestellt.

Die Bewerber wollen ihre wohlwstruierten
Gesuche unter Nachweis ihrer theoretischen Aus-
bildung im Straßen-, Wasser« und Hochbaue und
zum mindesten der praktischen Ausbildung im Hoch-
baue (wobei namentlich auf die Fertigkeit ,m Bau<
und Situations-Planzeichnen Gewicht gelegt wird),
'hier seitherigen Verwendung, in welcher Beweise
praktischer Ausbildung im Straßen und Wasser-
t e «l< besondere Empfehlung gelten werden, dann
bes Alters Nationales und der Sprachkenntmsse,

b i n n e n v ie r Wochen,
b°m Taqe der letzten Einschaltung dieses Edictes
'" die „Laibacher Zeitung", hieramls einbnngen.

Laibach am 17. Dezember 1878.

Vom keainiscken «Lanllesaussckttsse.
156Ä)H2) ' 3ir 3705.

Gerichtsadjllnctell - Stelle.
, Bci diesem k. k. Landesgerichte und bel dem
l'k. Bezulsaerictite Egg sind je eine Genchts-
^uuctenstelle mit den Bezügen der IX . Nangsllasse
^ Erledigung aekommen. ^ ^ ,. ,
s Die Bewerber um diese oder int Falle Ueber-
M n g bei einem anderen Bezirksgerichte erledigten
gellen wollen ihre gehörig belegten Gesuche m

"chen auch die Kenntnis der beiden Landes-
^chen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen

b. b i s 5. J ä n n e r 1 87 9

Uranus einbringen.
^aibach am 30. Dezember 1878.

l 6 6 2 7 i ^ " ^ N r ? ^ 0 4 i 7

Gchnqenaufseherstelle.
^., 6ur Bchtzung einer in der k. k. Männerstraf<
H " zn Laibach erledigten definitiven Gefangen-
"'ll'hnstelle i . blasse uül dem Gehalte jährlicher

200 st. österr. Währung und 257„ Activitäts-
zulage, dann dem Genusse der kasernmäßigen Unter-
kunft nebst Service, dem Bezüge einer täglichen
Brodportion von 1 ' /^ Pfund und der Montur
nach Maßgabe der bestehenden Uniformierungs-
vorschrift wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten

Gesuche
b is 20. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

bei der gefertigten k. t. Staatsanwallschaft zu über-
reichen.

K. t. Staatsanwaltschaft Laibach am 20sten
Dezember 1878.

( 5 5 1 0 - 2 ) Nr. 1052.

öehrerstellen.
Zur Besetzung der Lehrstellen an den ein-

klaffigen Volksschulen in Suchen und Niederdors
mit je 500 st. Iahresgehalt und Naturalwohnung
wird der Concurs ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Competenzgesuche sind im
vorgeschriebenen Wege

b i n n e n sechs Wochen,
vom Tage der letzten Einschaltung dieser Kund-
machung im Amtsblatte der „Laiuacher Zeitung"
an, bei den bezüglichen Ortsschulräthen einzubringen.

K. k. BezirtSschulralh Gotlschee am 10ten
Dezember 1878.

( 5 5 7 1 - 3 ) Nr. 751 .

Lehrerstelle.
Die Lehrerstelle an der Volksschule zu Stur ia

mit einem Gehalte pr. 500 st., Naturalwohnung
und anderen gestatteten Nebeneinkünstm von 200 st.
wird zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Die Gesuche sind
bis 10. J ä n n e r l. I .

beim Ortsschulrathe in Lturia einzubringen.
K. k. Bezirtsschulrath Adelsberg am lOten

Dezember 1878.
(5529—2) ' Nr. 751.

Lehrelstellen.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Planina und Podraga mit je 400 st., zu Dorn
mit 450 st., alle mit dem Genusse der Natural-
wohnung, endlich zu Suhorje mit 500 st. (mit der
läfcurrendopsticht nach Ostroschnowerdo) sind zu
besetzen.

Darauf «flectierende Gefuche sind beim k. k.
Beznksschulrathe in Adelsberg

b i s 15. J ä n n e r 1 8 7 9
einzubringen.

Ndelsberg am 10. Dezember 1878.

(5421—3) " Nr. 2909.

Kundmachung.
Josef Kopin von Formach Nr. 9 , Fran-

ziska Kopin von Formach Nr. 9, Thomas Iamnik
von Godeschiz Nr. 50, Mina Iamnik von Godeschiz
Nr. 50, Johann Kalan von Altlack Nr. 66, Mina
Stupnikur von Schutna Nr. 29, Elisabeth Stup-
nikar von Schutna Nr. 29, Franziska Kopat
von Lack Nr. 84, Peter Kopaö von Lack Nr 84,
Marina Kosir von Lack Nr. 126, Johann Kosir
von Lack Nr. 125, Maria Kosir von Lack Num-
mer 125, Gregor Hafner von Lack Nr. 33, Ma-
ria Hasner von Lack Nr. 33, Johann tzartmann
von heil. Geist, Johann Luzner von Nalogu Num-
mer 17, Mathias Pogaönik von Dolenjavas Num-
mer 32, Miza Sedej von Selzach Nr. 55, Mat-
thäus Trojer von Cesenca Nr. 26, Josef Rovtar
von Eisnern Nr. 82 , Miza Scholler von Rovte
bei Nemile Nr. 2, Lorenz Scholler von Rovte bei
Nemile Nr. 2 , Mina Gasser von gaberdam
Nr. 5 , Martin Cemazar von Ojstrivrh Nr. 2,
Stefan Kozar von Unttrzarz Nr. 6 , Barthelmä
und Alois Ursit von Sestrauskavas, Mathias

Kozuh von Lajäe bei Haselbach, Thomas Vaselj
von Koprivnik, und Mar t in , Thomas, Johann
und Miza Mahovne von Zerovskivrh Hs.-Nr. 8 —
werden ob ihres unbekannten Aufenthaltsortes auf-
gefordert, die sür sie in der Depositenkasse ver-
wahrten Privatschuldscheine und andere Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n
zu beheben, widrigens dieselben ohne weitere
Haftung des Aerars in die Registratur werden
abgegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 10. Oktober 1873.

( 5 6 1 9 - 3 ) Nr. 7719.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß in Gemäßheit des § 28 des Landes*
gesetzes vom 5. Dezember 1874 die auf Grund-
lage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e T r e b e l e u
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebungs-
protokollen Hiergerichts durch acht Tage zur all-
gemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weiteren
Erhebungen die Kommission auf

den 3 1 . Dezember 1 8 7 8
um 9 Uhr vormittags festgesetzt und bemerkt, daß
diese Einwendungen bei dem k. k. Bezirksgerichte
Littai

b is 3 1 . Dezember 1 8 7 8
mündlich oder schriftlich angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach 8 118 des
G . - G . amortisierbaren Privatsorderungm in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, falls
der Verpflichtete binnen vierzehn Tagen um die
NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Littai am 20. Dezem-
ber 1878.

(5483—3) Nr. 26,620.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. stä'dt. - deleg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
lage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f i i r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e G a m l i u g
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtskanzlei vom 9. Dezember l. I . an durch
vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besihbogen, welche sowol Hier-
gerichts als auch bei dem Leiter der Erhebungen
mündlich oder schriftlich eingebracht werden können,
erhoben werden sollten, zur Vornahme der weiteren

! Erhebungen
der 3 0 . Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in dem Dorfe Mittergamling
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 1 1 8 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach Kund-
machung dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. stä'dt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
7. Dezember 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(5245—3) Nr. 6516.

Bekanntmachung.
Dem Michael PoZek von Adleschiz

Nr. N , unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo prg,W.
3. Oktober 1878, Z. 0516, der Anna
Poiek vun Adleschiz Nr. 9 wegen
Mgenthumsanertcnnung Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator ad l^owm
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

8. J ä n n e r 1 3 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeord-
net wurde, zugestellt.

K, k. Bezirksgericht Tschernembl am
12. Oktober 1878.

(5332—3) Nr. 10,28«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Narianna
Romano von Palcje die exec. Versteige-
rung der dein Kaspar Vidrich von Dorn
gehörigen, gerinMich auf 3685 f l . geschätz-
ten Realitäten «ad Urb,-Nr.382 und 334
aä Adelsberg M o . 80 fl. c. 8. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungeil,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
15. Novembe- 1878.

(5144—3) Nr. 5050.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Landstraß (in Vertretung des hohen
l. k. Aerarö) die exec. Versteigerung der der
Anna und Agathe Strobuth von Ottot
in Kroazien gehörigen, gerichtlich auf 60 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Molriz 8ud Pos.-Nr. 856 vorkommenden
Realität wegen aus dem Rückstandsaus-
weise vom 10. Jänner 1878 schuldigen
3 ft. 5 kr. s. A. bewilliget, und hiezn drei
Feilbietungs-Tagsatzungtn. und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
dic zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß " ' "
8. Oktober 1878.

(5246—3) Nr. 5731.

Bekanntmachung.
Dem Johann Stukel von Otawiz,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs i»ra,68. 27sten
August 1878, Z. 4383, des I . Kluge <k
Cump. (durch Anton Küzlege) wegen
schuldigen 68 f l . 01 kr. Herr Franz
Schustariz von Tschernembl als Curator
ad aotum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum mündlichen Verfah-
ren die Tagfatznng auf den

8. J ä n n e r 18 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
30. August 1878.

(5309 3) Nr. 5940.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird betanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Msec
von Altobcrlaibach die exec. Versteigerung
der dem Johann Corn von Razor gehö-
rigen, gerichtlich auf 185<0 st. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Loilsch «ud
Einl.'Nr. 86 und Rcctf.-Nr. 625 vorkom-
menden Realität sammt An» und Zugehör
wegen aus dem Vergleiche vom 26. Ötlo-
bcr 1872, Z. 3820, schuldigen Betrages
pr. 185 fl. c 8. o. bewilliget, und hiczu
von amlswegen die einzige Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

11 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitat bei dieser
Feilbictung anch unter dem Schatzungs-
wcrthc hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licita<ionstommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätz,mgsprototoll und der Grund-
buchscxtratt tonnen in der diesgericht lichen
Registratur eingesehen wrrden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Matthäus, Maria, Andreas und
Franz Corn, dann Gertraud Zamolo
geb. Corn, und ihren ebenfalls undelann»
ten Erbs- und Rechtsnachfolgern bedeutet,
daß die Feilbietlmgsrudril dem fiir sie
bestellten Curator Herrn Franz Ogrin
von Oberlaibach ^ugefertiget wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
8. Oktober 1878.

(5146—3) Nr. 5003,

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes landstraß die exec. Versteigerung der
dem Georg Ferencic von Käse Nr. 7 ge-
hörigen, gerichtlich auf 605 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Mokri; «ud
Urb <Nr. 96 vorkommenden Realität be
williget und hiezu drei Feilbletungs-Tllg
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei d'r
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tönncn in der dic^ei-ichtlichen
Registralnr «inqesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landslraß am
5. Oktober 1878.

(5142—3) Nr. 5dh.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Franz Holalj

(durch den Vormund Johann Svoboda
von Tschatesch) die exec. Versteigerung der
der Anna Petriö von Großdolma gehö
rigen, gerichtlich auf 2179 st. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Motriz 8ud
Urb. -Nr . 125 und 126 vorkommenden
Realität wegen aus dem Vergleiche vom
5. Ju l i 1876, Z. 2281, schuldigen 73 fl.
21 kr. s. A. bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

! 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexiract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
12. Oktober 1878.

(5141—3) Nr. 5002.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes landstraß (nom. des h. l. l. AerarS)
die exec. Versteigerung der der Anna Petriö
von Großdolina Nr. 5 gehörigen, gericht-
lich auf 2791 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Molriz äud Urb.-
Nr. 125 und 126 vorkommenden Realität
wegen aus dem Rückstandsausweise vom
4. Jänner 1878 schuldigen 85 f l . 83 kr.
s. A. bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bci der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanc vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitallonskommission zu erlegen hat, sowie
das SchätznngSprotololl und der Grund-
buchseztract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
5. Oktober 1878.

(5147—3) Nr. 5001.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirlsgelichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Cs sei über Ansnchen des t. l Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung der
dem Martin Dnler von Karlöe Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 2150 si. geschätz-
ten, im Grundbuche der Stiflsherrschafl
Landstraß «ub Urb.'Nr. 305 vmsonnncn-
den Realität wegen aus dein Rückstands-
ausweise vom 3. Janner 1878 schuldigen
70 ft. 58 V, kr. s. A. bewilliget und hiezu

drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zw«

die erfte auf den
1 1 . J ä n n e r .

>ie zweite auf den
1 1 . F e b r u a r

un< die dritte auf den
1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesn>l vormittaas von 10 bis 1^ " ^
hiergeric^s mit dem Anhange °naeo"M
worden, ^ß die Pfandrealltät tm "
ersten und Zeiten Feilbietung nur ««
oder über del. Schätzungsweith, b"
dritten aber aul, unter demselben Y«n"
gegeben werden kird. ^ „ . c h

Die Licitatiombedingnisse. " " ' ^
insbesondere jeder Liotant vor gemay
Anbote ein lOperz. VMum zuha"^'.^e
Licltationslommlssion zu -.rlegen h^'>°' ,
das Schätzungsprotololl und der A M '
buchsextract können in der dksgertchll^
Registratur cingcsrhen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß
5. Oktober 1878. ^ ^ ^ _ _ - ^ - "

(5403 -3 ) Nr. 2467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Neun"'

Wird bekannt gemacht: , , ^ l ,
Es sei über Ansnchen der 2, ^

Maria und Theresia Maly v°" ^ ' „ ,
derzeit in Neumarltl (durch d " V
Anton Schelesniter von ebenda). ^ ^
Versteigerung der der Gerlraud i M ^ ^
Gojzd gehörigen, gerichtlich auf ^ 7^
geschätzten Realität 8ud U r b . ' " . „ l
Einl -Nr. 704 a<1 Herrschaft A " ^
bewilliget und hiezu drei 3^ e M
Tausatznngen, und zwar die ers"

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormittags von 11 bi^ ^
im Amtsgebaude mit dem Al'^'U M
geordnet worden, daß die ^ a " " ^ r
bci der ersten und zweiten Feilb'"« h<i
um oder über dem Schätzungsw" / ^ t i ,
der dritten aber auch unter °e>"
hintangeaeben werden wird. « M ^

Die Licitationsbedingnisst, .Me'"
insbesondere jeder Licilant » " ^ " der
Anbote ein lOperz. Vadlum M " ' ' ^
LlcltatlonSlommission zu erlegen y ° ^ „ d -
das Schätzungsprutololl und " ^ ^ l c h l '
buchsextract können in der o>r v
lichen Registratur eingesehen " " " ^ ^

K. t. Bezirksgericht Neumar"
2. Dezember 1878. ^ — — - - ^

^ " - ^ 5 3 9 5 .
(5250 -3 ) " r . ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.,

Von, l. l. Bezirksgerichte ^
belannt gemacht: . . Has""

Es sei über Ansuchen des XMion^ ^
von Lack die exec. Versteigerung ° . ^ , , ,
Valentin Mahonc von H o t a ^ ««H ^ l
gerichtlich auf 295 fi. g e ^
8ud Urb.-Nr. 573^ /557^ , Elnl' ^,
der Steuergemeinde Holavhe b wlU'U ^
hiezu drei Feilbietungs-T°gsatzu"ge".
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 . ^
jedesmal vormittags von 9 vls ^ ^
in der Gerichtölanzlei mit dem " " ^1
angeordnet worden, daß die N " ' " ^„
bei der ersten und zweiten sellvlel» ^
un, oder über dem Schätzul'gswe"^^,
der dritten aber auch unter "
hlntangcgcben werden wird. „ ^

Die Llcitationsbedinanisse, ' ^ B
insbesondere jeder Lkitant vor gen ^
Anbote ein lOpcrz, Vadium zuya» ^ K
öicitationslommission zu erlegen 1" ^ ^
das Schähungsprotololl und d " ĉh>'
buchsertract timnen in der ott^u
l'chen Regislrainr eingcsehcn weroc > ,̂>

K. t. Bezirksgericht âck a>n
Oslober 1878.
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(5564-1) Nr. 14,652.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. f. Bezirksgerichte Loitsch

wlrd im Nachhange zu dem Edicte vom
/b. September 187«, Z. 11,234, in der
^kecutionssache des G. Semeniz H Comp
M l Trieft (durch Dr. Aozza) gegeii
"iargarrth Milavc von Zirtniz pe<--
^4 fl. s. A. bekannt gemacht, d a ß M

M n Feilbietungs-Tagsatzung am "en
Dezember l. I . kein Kauflustiger lschie-
bn lst, weshalb au,

9. J ä n n e r l 8 7 9
zur zweiten Realfeilbietung/Tagsatzung
lleschritten werden wird.
^ K. k. Bezirksgericht Latsch am 14ten
"ezcmber 1878.'

(5üs^—i) Nr. 13,654.

Zweite ezec. Fcilbictung.
Vom k. t, Bezirksgerichte Loitsch

^nd im Nachhange zu de,n Editte vom
'"' August 1s78, 'Z. 8612, in der Exe-
Mtionssach»' der Pfarrtirchenvorstehung
Unserer lirden Frall von Zirtniz (durch
Henn Johann Oblak) aegen Josef Prndi^'
v°n Viiederdorf v^w. 2 l0 sl. s. A. bekannt
Mnacht. daß zur ersten Feilbictungs-
^gsatznng a,u 9. Dezember I. I . kein
"auflustiger erschienen ist, weshalb am

!1. J ä n n e r l 8 7l>
^ur zweiten Realfeilbictungs^Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5338—1) Nr. 93"6.

Relicitation.
Von dc,n l. l. BezirlSgerichle Fei»

striz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Viiic, Nechlönachfolgerin dcr Theresia
Vicic von Sarlschlza ^tr. 2, dir mit oem
Bescheide von, 30. Dezember 1877, Zahl
13,946, auf den 7. Mai 1878 angeord-
net gewesene und mit dem Bescheide vom
4. Mai 1878, Z. 4420, Werte Relici-
tation der dem Anton VtcA von Sar-
lschiza Nr. 2 gehörig gewesenen und vom
Antu» Znidavsil' von Feistriz erstandenen
Renlilät «ud Urli.'Nr. 27 ud Gul Na»
oclsegg mit dem früher» UnHange im
Neassumicrungswege auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeoro
net worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 9ten
Oktober 1878.

" (5661-1 ) Nr?49467

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte ^aas
wird belannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Herrn Ja-
kob Vilar von Pudob (als Cchionär des
Andreas Sterte von PodlaaS) die mtt
Nlschcid vom 16. Jänner 1803, Z. 230,
Werte dritte exec. Feilbietung der dem
Andreas Gregor? von Pudob gehörigen,
gerichtlich auf 545 st. 39 kr. bewerthe-
ten Realität Urb.-Nr. 64 uci Grundbuch
Schncebcrg rcassumirt und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittag von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichttztanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.
«, K. l. Bezirksgericht Laas am 31sten
August^878. ^ —
(559iH7y Nr. 5146.

Rcassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Laas nmd

y'emit bekannt bemacht:
» Es sei über Ansuchen des ssranz
Nova? von ^aas die dritte exec. Feilbw
lung der dem Jakob Zalar von Korschctsch
»ehürigen, gerichtlich auf 1945 fi. bewer-
teten Realität Ulb.-Nr. 313/318, Rcclf.-
^r .488 aä Grundbuch Nadlischel mit
oem Anhange des diesgerichtlichen Be«
lcheldes vom 10. Mai 1871. Z. 1543,
«us den

^ . 28 . Jänner 1 8 7 9 ,
"ornuttags 9 Uhr. Hiergerichts reafsumiert.
Juli ix?' ^Msgericht Laas am 5ten

^ Nr. 5946.

^teezec.Feilbletung.
^ ^)ie mit Bescheid vom 15. Oktober
i»6 H 4646, in der Exccutionssache
<f I M Bohinc von Oberlcibmz ge
len Johann Koßel von dort pcw, 130 f l .
" « c anf den 14. Dezember 1878,
vormittags 10 Uhr, Hievgerichts angeord-
ucte erste Frilbietung der Besitz- und
Eiaenthumsrechte auf den Besttz Hs.-Nr.
25 in Oberleibniz nebst Gemeinde-Anthel-
len und Gemeinderechten war erfolglos,
daher am

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, zur zweiten Feil-
bietuug dieser Rechte hiergenchts ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdors
am 14. Dezember 1878.

(4690—1) Nr. 10,655.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

lleber Ani'uchm des Georg Petrovcic
von Brod wird die mit dem Bescheide
vom 4. April 1876, Z. 7«,»2, auf den
3. Ju l i 1878 augeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte executive Feilbietung
der dem Andreas Molk von Martinhrib
Hs.-Nr. 12!) gehörigen, gerichtlich auf
1725 fl bewcrtheten Realität sud Rectf.-
Nr. 206, Urb.-Nr. 68, 75 2<I Herrschaft
Loitsch, wegen schuldigen 500 fl. , refp.
des Nestes, ro^mnunäo auf dcu

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
frühern Anhange augeorouet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Oktober 1878. '

( 5305 -1 ) Nr. 6661.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Execulionssachc der

Antonla Dolenc von Zoll pcw. 264 ft.
82 kr. sammt Anhang die exec. Feilbic»
lung der bei dcn Realitäten ad Herrschaft
Wippuch Rllst, - Tom. IV, Glunddllchs-Nr.
289, Dom.-Tom. 111, Grundbuchs iltr.
180 für Maria Tomazic von Sanabur
Nr. 7 im Grunde des Ehevertraa.es vom
8. Dezember 18l)6 sichergestellten Heirats»
gutsforoerung pr. 1000 ft. C.-M. be-
williger, und eö werden zu deren Vor»
nähme dem Ansuchen gemäß drei ^eil-
oietungs'Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
2 1. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Helratsgutsforoerung um den Neunwcrth
pr. 1000 f l . ausgerufen und bei der
ersten und zweiten nur über, bei der drit-
ten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden gegen sofortigen baren Er«
lag des Meistboles hintanverlauft wer'
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach am
7. November 1878.

(5059—1) Nr. 8422.

Reassumierung exec.
Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
hlemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarlt die mit dem
Bescheide vom 20. Jänner 1876, Zahl
55)7, sistierte exec. Feilbielung der dem
Thomas Sterle von Smarata gehörigen,
im Grundbuch Herrschaft Schneeverg 3ud
Urb. Nr. 142, Reclf.-Nr. 127 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1080 ft bewcr-
thcten Realität wegen schuldige» 186 ft.
65 kr. c «. c. reassumiert und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf deu

17. J ä n n e r .
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet

worden.
K. l . Bezirksgericht Laas am 18ten

Ollober 1878.

(5565—1) Nr . 14,655.

Zweite efec. Feildietung.
Von, k. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. August 1878, Z. 10,095, in der
Exewtionssache des Johann Ruß von
Friesach (Bezirk Reifmz) gegen Josef
Prudic von Niederdorf pcw. 200 f l .
s. A. bekannt gemacht, daß zur ersten
Feilbietungs - Tagsatzung am 9. Dezem-
ber l. I . kein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

9. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatz ung ge-
chritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5568—1) Nr. 14,656.

Zweite mc. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 27sten
Ju l i 1878, Z. 7963, in der Executions-
sache des k. t. Steueramtes Loitsch (nom.
des hohen t. k. Aerars) gegen Michael
Olonicar von Zirkniz Hs.-Nr. 31 M o .
39 f l . 2 kr. bekannt gemacht, daß zur
ersten Feilbietungs Tagsatznng am Nen
Dezember 1878 lein Kanflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

9. J ä n n e r 18 79
zur zweiten Feilbictnngs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5569—1) Nr. 14,653.

Zweite ezec. Feildletung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
3. August 1878, Z. 8613, in der Exe-
cutioussache der Filial^Kirchcnvorstehung
Unserer lieben Frau von Zirtniz (durch den
Pfarrdechant Johann Oolal in Zirtniz)
gegen Anton Ostauk von Rakel M o .
61 f l . 42 V« kr. f. A. bekannt gemacht,
daß zur ersten Nealfeilbielungs - Tag-
satzung am 9. Dezember l. I . tcin Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

9. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Dezember 1878.

(5333—1) Nr. 10,417.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssachc deb Jakob Blazon von Planina
gegen Mathias Simsie von Kaltenseld
die mit dem Bescheide vom 31. August
1878, Z. 7V23, auf den 2l November
l878 angeordnete dritte exec, ^eilbielnng
der Realität Rectf..Nr. 52 u<t Sittiche,
Karstcrgilt pctu. 97 ft. 65 kr. c. ». c.
auf dcn

2 1. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichls übertra-
gen worden ist.

K. l . Bczirlsgrricht Ndelsberg am
19. November 1878.
(5573—1) Nr. 5565.

Rcassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch (uom. des hohen k. k.
Aerars) wird die mit dem Bescheide vom
30. September 1878, Z. 4329, angeord-
net gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbictung der dein Bernhard Le-
nassi von St. Michael Nr. 45 gehöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Adels-
berg Urb.-Nr. 989 uud 979/4 vorkom-
menden, gerichtlich auf 3181 f l . geschätzt
ten Rea.lität reassumicrt nud zu deren
Vornah me die Feilbietungs - Tagsatzung
auf deu

8. J ä n n e r 1 6 7 9 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtii mit dem ursprünglichen Beschei-
desanlMge angeordnet.

K.. t. Bezirksgericht Senosetsch um
1. Dezember 1876.'

(5582—l) Nr. 6440.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdem zu der nul Bescheid vom

1l . Oktober !878, Z. 5430. auf den
1^. Dezember l. I . angrordmlen ersten
Fcilbielung der Rralitäl dcs Martin Gore
von Zagurica, Rcclf.-Nr. 281'/« "d Herr«
schuft Wchclliurg, lein Kauflustiger erschie-
nen ist, wird am

9. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Swich am 14ten
Dezember 1878.

(5367—1) Nr. 14,706.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
22. September 1878, Z. 9874, in der
Executiunssache der minderj. Josef M a i -
schen Erben von Znkniz (durch Herrn
Dr. Deu in Adelsberg) gegen Michael
Ottoniöar von Zirtniz Nr. 31 pcto.
105 f l . s. A. bekannt gemacht, daß zur
ersten Realfeilbietnngs - Tagsatzung vom
1l . Dezember l. I . kein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

11. J ä n n e r 1879
zur zweiten Feilbietungs'Tagsahung ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
Dezember 1878.

(4700—1) Nr. 6831.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Varthelmü Trebar
von Zirkniz wird die mit dem Bescheide
vom 29. Dezember 1677, Z. 12.521,
auf den 14. Juni l. I . angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietung der der
Agatha Martinäö von Unterseedorf Hs.-
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 857 f l .
bewerlheten Realität kud Rectf. Nr. 654
ää Herrschaft Haasberg wegen schuldi-
gen 40 f l . mit dem frühern Anhange
auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4849—1) Nr. 8320.

Erinnerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem A n t o n Leban und dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Debeuc von Adelsbela
Nr. 113 die Klage auf Verjährt- und
Erloschenertlärung der auf der Realität
Urb.-Nr. 21 ad Herrfchaft Adelsberg
hafteuden Fordernngen pr. 420 f l . , 612
Gulden 20 kr. und 420 f l . überreicht,
worüber die Tagsatzung zur ordentliche»
mündlichen Verhandlung mit dem An-
hange des § 29 a. V. O. auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver«
tretung und auf deren Gefahr und Ko<
sten den k. k. Notar Herrn Paul Be-
feljal in Adelsberg als Curator «lä aowm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nud die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Eurator nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen ei
übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem beuannten Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
24. September 1678.
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Herrcu-Wäsche,
eigenes Erzengnis,

solideste Arbeit, befter Htofs und zn möqlichst
billiqem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Rr. 17.

Auch wird Wäsche genan nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beflpofsende Hem»
den verabfolsst. ' (310) 136

Feinstes Glycerin von Sarg,
in Flasche» 5 !0 t r , ;

Glycerin-Creme^
vorzüglich wirtsam bei aufgesprungenen Lippen
und Schrunden an den Händen, in Flacons

5 30 tr.;

flügge Olljcerin-Haliseise,
jur Erzielung einer weichen, zarten und weihen

Hand unvergleichlich, in Flaschen ^40kr.:

Mandelkleic (parfümiert),
anstatt Seife anzuwenden, macht die Haut fein,

zart und weich, in Packeten ä, 20 kr.,
verlaust Apotheker (5016) I0-N

Wienerstraße, Laibach.

«hn« b<« V«rH»nnn^ störende Medicamcnte,
oh>c ^olls»^r> nlll»«lto!!» und Ns»us»^^>
rnuls heilt nach ciner in nnzähligen Fällen best»
dewähtten, ^»u» n»n»u 2lotl»o<l»

sowol t r l«»b «ntftanbene al< auch noch se sehr
v«r«^t«t«. nn , ' ^^»n i^»». » r t inü l luk und

Mitglied der med. Facultät,
vrd.'Nnstalt nicht mehr Hllbjbulgergasse, sondern

^ien. Etadt. Teilergosse «r. N.

I°«>«»n^n, Bleichsucht, Unfruchtbarl«i«, Pollutionen,

ebcnsl,, o l»n« » u » o k u « l O « N ode: zu ls>>!>!»!,

V l , e s l i c h d i e s e l b e « « H a n d l u n g , ktrengslc
Discretion uerbürgt, und «erben M e d i c a m e n t
aus «erlangen fofort eingesendet. ,5,2l»,) !'

Mitkartm
in hübscher Ausführung

empfehlen

Hz. >. Klnnmayr ck /e>«r samberg.

Glückauf
nach

Braunscbweig r
iflt und bleibt meine alte Devise, unter
welcher ich wiederum die von hoher
Regierung; genehmigte und garan-
tierte, wieder vergrb'sserte

Braisclweiier Landes • Lotterie
empfehle: dieselbe enthüls, jetzt 4T»,000 I
Gowinno im ßetratr» von •

8 Mill. 920,000 Mark, I
darunter event. 450,000, dpe/. :i00,000, I
if>o,ooo, 100,000, «o,ooo, s ä *o,ooo, I
3 ä 30,000 etc . welche in wenigen Mo- I
natMii zur Entscheidung kommon müssen. •

J)i« erste Ziehung beginnt B

am 16. Jänner 1879, I
und rersöiida ich dazu Original-Lone I
_____V!___^ \ V. I
«uö.W.fl.9-36 fl.4-70 fl.2-35 (l. 120 I
gegen Einsendung des Botrage«. Sende I
jedem Thoilnehmer den amtlichen Plan I
gratig, sowie auch Gewinnlisten und I
Gewinngelder prompt expediert worden. I
Fortuna begünstigte schon oft meine •
Firma (eine der Hitesten in dieser Bran- I
ehe) in reichem Masse, doshall» bedarf I
es keiner bombastischen Anproisungen I
dieser so beliebten Lotterie. I

Indom i<:» für das mir seit Jahren I
gwchenklo Vertrauen orgebonst <lankf, I
bitte mir solches, da die Nachfrage be- I
reits stark ist, durch baldige Bestrlluu- I
gen zu orneuorn. (f»r»471 10-S I

N. Reiss, I
Haupt-Collecteur, Braunschweir, I

Bruchthor-Proinenade 10. I

> vom Staate genehmigt und garantiert. W
I Dieselbe besteht aus 87,U0l) Original Uosen und 45>,UO<) Gewinnen: >
! 1 Haupttreffer event. 450,000, 1 Haupttreffer u 12,000. W
> 1 „ » 300.M), 22 „ „ 10,000. W
> 1 ., ., 150,000, 2 „ „ 8.000, >
> 1 „ „ 100.<X10, 4 „ ., «.000. >
> 1 „ .. 60.000, 61 „ , 5.lXX)' >
> 3 .. „ 40,000. « „ ., 4,000, >
> 3 , .. 30,000, 10? „ „ 3.000, >
! l „ „ 25,000. 213 .. „ 2.000. >
> 5 „ « 20,000. 523 „ ., 1M1, >
> 12 „ .. 15.000. «47 „ ., 500, >
> Reichs-Mart u. s. w. >
> Die erste Ziehung findet statt (5682) 10-1 V

D zu welcher ich Original-Lose »
> Lan i« «alb« V ior ts l ^ o ^ v l >
! 10 fl. 5 st." 2f t . 50tr. i fl. 25 kr. D
> gegen Einsendung des Vetragrs oder Postvorschusz versende. W
> Jeder Spiele: erhält die Gewinnlisten gratis! D

> Obrreinnehmer der Vrailtlschlu. Landes Lotterie D
> in Vraunschweig. >

Moftarda
(süßer, italienischer Irüchtensenf)

(5497) 6—4 zu haben bei

Rudolf Kubisch,
(luiiditur,

(5680) Nr. 9691.

Betallntmachung.
M i t Beziehung auf das Concurs-

edict vom 7. Dezember 1878, Zahl
9322, wird den Gläubigern des
Josef Dolenz, Kleidennacher von Lai-
bach, eröffnet, daß die neuerliche Tag-
satzung zur Bestätigung des einst-
weiligen oder zur Wahl eines neuen
Masfaverwalters, dann eines Stell-
vertreters und des Gläubigeraus-
schusses,

au f den 2. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts vor
dem k. k. Concurskommissa'r angeordnet
wurde.

K. k. Landesgericht Laibach am
23, Dezember 1878.

(5630—1) Nr. 9346.

Executive
Fahrms-Versteigclllng.

Bom ?. k. Lanocsgerichte Laidach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Peter Strell (durch Dr. Sajovic) die
^ecutioe Feilbietung der dem Herrn
Leopold Götzl und der Frau Maria Gotzl
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 66 f l . 11 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als Einrichtungs-
stücke , Oelgemä'lde lc , bewilliget und
hiezu drci Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

10 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
uölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung des Vxecuten in
Laibach, Gradischavorstadt, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um odci nvcr dcm,
SchätzunsiSwerth, bei der dritten Feil^ ^
bietung aber auch unter demselben,
gegen sogleiche Bezahlung und B e -
schaffung hinlangegeben werden.

Laivach <nu 17. Dezember 1878.

(5506—2) Nr. 9180.

Belanntuiachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekanntgegeben:
Es fei über Ansuchen des Herrn

Iofef Strzelba in Laibach (durch Herrn
Dr . Sajovic) die Einleitung des Amor-
tisationsverfahrens rücksichtlich der auf
den Name^ Josef Strzelba sen. lau-
tenden, angeblich verlorenen Legescheine
vom 22. September 1864 I . A. 49
und vom 22. September 1866 I . A.
28, welche über die von Josef Strzelba
sen. bci der ehemaligen k. k. Finanz Be-
zirlsdirection Laibach infolge Verord-
nung vom 14. Februar 1862, Zahl
1186, erlegte Barcaution pr. 10 f l .
und infolge Verordnung vom 18ten
September 1866, Z. 8665, erlegte
Caution, bestehend aus dem Staats-
lose vom 15. März 1860 Serie
6484/914 pr 100 st., ausgestellt wur-
den, bewilliget worden.

Es werden alle jene, welche auf
obige Legescheine ein Recht zu haben
vermeinen, zu dem Ende erinnert,
damit sie ihre Ansprüche

b i n n e n e inem J a h r e , sechs
Wochen u n d d re i T a g e n

vom Tage der letzten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in das Amts-
blatt der „Laibacher Zeitung" Hier-
gerichts anmelden und darthun, als
sonst obige Legescheine amorlisiert und
für erloschen erklärt würden.

Laibach am 10. Dezember 1878.

(5453—3) Nr. 25,50!).

Edict.
Vom t. k. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei am 16. Februar 1678 zu

Außergoriz die Auszüglci'm Ursula Kermel
mit Hinterlassung eines Testamentes ge-
storben, in welchem sie ihren Bruder
Franz Kermel zu einem Theile ihres
Nachlasses als Erbm einsetzte.

Da dem Gerichte der Aufenthalts-
ort des Franz Kermel unbekannt ist,
wird derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e

«on dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gcvichtc zn melden nno ftinc
Erbsertliwma. anzubringen, widrigens
die Vcrlassenschaft mit den sich melden-
den Erben .lnd dem fin ihn anfgestell-
ten Cnrator Herrn Dr. Karl Ahazhizh ab-
gehandelt werden würde.

K. t. stäot.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 29. November 1v?tt.

(5629) N r . 9618.

Bekanntmachung.
Die Gläubiger der Earl Ach-

tschin'schen Concursmasse werden
uf den 1 3 . J ä n n e r 187V ,

vo.nittags 9 Uhr, Hiergerichts 5«
eine. besonderen Liquidierungs - Tag
fahrt Unberufen.

K.'. Landesgericht Laibach aul
18. Dezeuher 1878.

Der t. l. LoncurslommiM:
Koiievar.

(5505—2) Nr. 9358.

Dritte exec. Mbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweite"

Feilbietungstermines wird in GenM
heit des hierqerichtlichen E'oictes vol"
1 Oktober l . I . , Z. 7349,

am 13 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
I vormittags 10 Uhr, im landesqencht

licheu Verhandlungssaale zur dritten
executive« Feilbietung der der F""
Maria Freyer gehörigen, in der Tirna^
Vorstadt gelegenen Hausrealität Nr.
alt geschritten werdm.

K. k. Landesqcricht Laibach " "

10. Dezember 1878.

(5454-3) Nr. 25,?33.

Edic t . ..,te
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksge"^

Laibach werden diejenigen, luelch^ ^
Gläubiger an die Verlasseiischaft " , ^ 3
0. Ma i 187« mit HintcrlasM ^ r-
mündlichm Testamentes zn 2<" t " "^ . ^
storbenen gewesenen k. t. Nota's o
Pölz eine Forderung zu stelle" 7 ^
anfgeforoert, bei diesem GerWc ^
Anmeldung und Darthuung ihrer
sprüche ant

l). J ä n n e r 18 7 '1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ^ f t -
schcinen oder bis dahin ihr OeMi U ^ ,
lich zu überreichen, widrigcns ^ '^rch
an die Verlassenschaft, wenn l ' ^ ^ -
Bezahlnng der angemeldeten F" ^
gen erschöpft wnrde, kein weltere ^
sprnch znstünde, als insoferne!y""
Pfandrecht gebürt. . <̂  a^

K. k. städt.-deleg. Bezirtsgerlcyl
bach am 28. November 1 8 ? ^ ^ — -

^ ^ ) ^ ^ " '

E d i c t no-
zur Einberufung der VerlasstM^'^,
gläubiger und Schuldner "°Z,. ,4 F
14. Angnst l. I , zn Lack H s H ^^<.r.
Testament verstorbenen Herrn M " " ^ ,

Infolge t. t. bezirtsgerichtlM)" ^ l
ordnunq vom 18. September l - H ^ ^ n
4014. nnd Gesuches 6 l ' M w e m " ^
d. M . werden alle diejemgH w ^ ^
Glänbiger an die VerlafsenschaN ^ ^
14. August l. I . zu Lack Ps ^ ^n^
mit Testament verstorbenen pe " ^ ,
ton Gaber eine Forderung z" ^ s -
haben, aufgefordert, m oer ^
tanzlei des Gefertigten H ,̂ ^ . , . t lM> 'g
Lack zur Anmeldung und Dauy"
ihrer Ansprüche am ^

M o n t a g den 20. J ä n n e r 1 "

vornlittags um 9 Uhr, s" W c h z"
oder ihre Gesuche bish'n s c h " ^ ^,
überreichen, widrigens denselben ^ ^
Verlassenschaft, wenn sie d"rcy " " .,
lnng der angemeldeten Forderung . ^
schöpft würde, kein weiterer . l ^ ^ ,
znstimde. als insoferne ihnen e,n >P'
recht qebnrt. „ ..,,,,, Ta^

Änch haben an dem namlMN ^ .
nachmittags nm 2 Uhr d " ' " ' ^ j „ i '
j,ne zn erscheinen, welche MlS w° ^
mer fnr einem Titel etwas " ^ '
sagten Verlaß schulden. ^

Für das k. t. Bezirksgericht ^
14. Dezember 1678.

Ver l. l. Notar als GenchtStomm'M.

I . Triller m. l̂ .
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E flT I ITT KkHof- a S f e » » » ^ 1 " TITT11 IT
I I I III I für Weberei und Stickerei, Ml I L I I
II I 1 IV I Wien, I., Seilergasse Nr. 10. WM I f . I l l

II I II ! • | Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • | | | I I
a l l U 1 I I I A l l f a r n„ l i m r „nor in <iieso8 Fach schlagcndon Arboiteii, wic: Yerelussahiien, • • • I • I •

• U l i l i l 1 SS^^^^^B^'""^'^^^ II i l l 11Frisch angeUngt!
sn«ör Salami, Mailänder St-ichino, Poporom,
"•u! (525)8) 3

P. Lassnik.

t«ner ««>,zeb»r sltr Ma,»,« b«l

8elMäe»wiu8t3nll8N
Pklftne», dle an P»lluti»>«», W«»
s<l,ch««s«hw«ch,, «u«sall»»»«b»»«,
ft»le »n ueroltet« «yphl l l« « i d « ,
findtn i i , dlt<tm ^n»<« <» s«««» M,«
»<l<stlr«nd»n « « r « « « t » »n» «»»»»'
«ch, Hüls, . Bez!«hb»r von » r . ^

tVr l l» 3 s,) 5?
. « » »n««,,«y« s l« ,«in »»«»»«»

«<n«r z«,»,«ch«n V»h««dl«n«. »»« ^
«r d!«s», W«»s g«l«s«n, >«

Triester

CM.
Dk Trirstcr Eommercialbanl

tt»pslli,.,t GcldcmkMn in ost'inichi.
schrn Bu','.f' mid ^tanlsünlcn wie mich
in Hwalizig Franlcnstücken ln Gnld.
init"dcr Vrrftflichtliüg, Kapital unl,
Iiltcrcssn» ill cliis^lbrn Valuten M
vückznzülsi>,'n,

Di l >>!be cscoinptiert auch Wcchsrl
>ind gibt Vorschüsst auf össciUUchc
Wcvthpap'rce «nd Waren in dcn ob-
sscuanilten Valnlrn. (92) 51

Zämmtlichr Operationen findrn zu
den in den Tricstn' Lokalblättern zeit-
weise angczeiqttn Bedingunsseu statt.

lVl. z . 1. lVlancll,
Lheaterstasse Nr. 5 .

3nr Serli^ unä Uinier^nison
empft'hlel! loir:

Herbstnnzüge von 20 bis 80 sl,
Wmtülpalctl'ts „ w „ l̂ 5 „
Ä1lc»ltschituff̂  „ l 4 „ 25 „
Ilcbcrzirher „ 1̂> „ 22 „
Schwarze Anzüge „ 22 „ <ji) „
llodcnsackl „ 6 „ 12 „
Schlafröcke „ « „ 20 „
Hose,, „ « „ 1l) „
Gilet „ 3 ,, 5 „

M (5>>i inl licslsii Bc'tril'l'c stehendes a.'

I catwnö-Mschäfl ^
^ i i l einer der belebtesten Gassen Klagen-U
(^sults, welches bisher mehr als 200 K u i ! ' ^
s^den zählt und einen Vcrlchr vvn jahl^u)
glichen 9. bis 10,000 fl. abwirft, suwir e i n ^
(^dazil gehöriges, an einein der srequentesten^,
m Posten befindliches l/)

^ Vertaufslotllle, ß
a! resp, Niederlage, sind sogleich oder b i s ^
"^1b. A p r i l 1879 wegen Abreise abzu-^
mlöse» s>_
ä) Das Geschäft ist bereits 10 Jahre im ^
A Betriebe und erfreut sich eines guten Re.H
â  Nähere Austunst wird bereitwilligst^
Zertheilt, und sind Anträge posto rogwüw^
" Klagenfurt unter „Ou i lu t l l i » A r . 3 0 " zu ŝ
^stellen. (5489) i i - 3 ^
"< !^

Flaschen-Bier
(Märzen-Export)

aus ller Keauerei clee Gebrüller ckosler
in Leopoldsruh bei Laibach

umd in Listen von 25 Flaschen aufwärts versendet.

, ^ ! : ^ ° » I ° U H».,Nm«.,n, .«d bei Horrn r«.« ^.°°.>.. h° . ,«.
«lann m Laibach, erbeten.

Durch Mus te r - und Markenschntz gegen F ä l s c h u n g gesichert.

v^ ^x von '^-»«»^^

das e.nz.c,, radicalr M't'sl ! ^ " ' , M " " ^ schreibt: „Das Magensalz a»c-
d'r E t ° ? " "Medizinische Wochen chr's^ ^ '̂ ^ ^ Z .,sch^/rden des Magens.
ss^°/naucr Apolhclc is! ein Äiiltel, das ^ . ^ " " 1 »- , ^,^.^ ^ ^ ^^.^.
" s N ' ' d/ss'loen odn Disposition zn s M ^ d,r dic erprobtesten Dro^len
^ ^ " " ' schrs Mittel anzusehen ist, Seme ^ ' " " ' ' 7 , ' ^ " " ' t e r ^eit zu allgemeiner «ew'tnis
l dau.n,r solche deren "eminente W " amle s . " , " ^ " l ,^ lnwendnn desselben erzielt

Die erste österreichische

I Massavawaren-Iabrik .
, und ^

Dampfschneiderei für Bürstenhölzer '
des

empfiehlt dem P. T Pnblitum und dem verehrten Handelsstande ihre Erzeugnisse
» von Eisenbalin^ Hchifs-, Straßen», Zimmer^ und Teppich'Besen, Kartätschen, Schcuer», >

Naunt^ und Fab'Bürsten, Schiffs« nnd Dielen°Schruppers, Kleider» und Schmutz» ,
Bii'.sten in allen Gattnngen, sowie alle in dieses Fach einschlagenden Artikel,

> Fiir gute Qualität der Ware wird garantirrt. Ein complrttes Musterlager «
»nterhält die Fabrik bei den Hl'rren ^vrkv l l ä̂  Xei lrep, Eisenhandlung, Rath» ,
hausplal) Nr. U) hier. woselbst sick auch die Niederlage für Krain befindet und wo

> Aufträge für sämmtliche Erzeugnisse der Fabril mi l̂o»,»« H uu ä«t»,ii entgegen^ >
genommen uud zu OriginalFabntspreiscn berechnet werden. ,

PrciScourantc auf Verlangen gratis. (5499) 6—4

» 2ur »HokriollU 8
^ 5 Ergebenst Gefertigter zeigt hiemit seinen geehrten P. T. Kunden an, daß die M r
^D Oeschäftslotalitäten in der Iudengasse nnd am Prescheruplatz ein Oanzes bilden
l"< unter der Firma: ^ H

« ^ und empfiehlt derselbe auch für Weilers sein

u Gold-, Silber- und Äuwelen-Lager. g
»"> Achtungsvoll WM

r I (5584) 3—:; Lllibllch. 2

uezexzeWexxzllQQoezoezoexz«)exxxx»

Sparkajst-Kundmachung.
Wegen des pro zweites Semester 1878 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1. bis 15. Jänner 1879
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

MV" Pfandamt "W«
vom 27. Dezember 1K?tt bis 16. Jänner 1879

für das Publikum geschloffen.

Laidach, 20. Dezember 1878. . (554h z-z

Direction der krainischen Sparkasse.

W Jeder Tonrist branch! anf seinen Gebirgstonrcn ein Genußmittel,
^ M sinrtt und große Ermüduna, sowie quälenden Durst verhindert. üvl»t,e un^er '
l W lttl!<l:llt,o Choculadc bringt in der That znfolgc ihres Thcobrvmingehalles diesen
R> Esfec! hervor, »oie dies auch gewiegte Bergsteiger wiederholt erprobt und uns be-
W stäligt haben Für diesen Zweck nun erzrngcn wir Chocoladc in leicht ehbarer ^ >
> > ^Dc)cuncr-)Form, sehr bequem znm rohen Genuß, in zwei Sorten zu (j5 und 90 kr, ^ >
^ per Packet, und benennen sie ^<»ul-i8teu-Cl,o«ulkÄ«. Jedes Packet enthält 16 De» ^
DU jcuners. Vcidc Sorten sind ganz rein. ohne jede trügerische Beimischung hergestellt. «
»» Die theuerere Sorte enthält feineren Cacao, ^

W Depot in Laibach bei: ? a M sl, 8upzu». ^
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K. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Ab,
nähme von Erlöslarteu zugunsten des Laibacher
Armenfondes von den üblichen Besuchen am
Neujahrstacze, dann zu den Namens- nnd Gc^

bu'rtssesten losgetauft haben,

(Die mit einem Stern Bezeichneten haben auch
von Namens und Geburtstagsgratulationen

sich losgekauft.)
* Herr Anton Laschan
* Frau Marie Uafchan geb, u. Priebeling.
* Herr Dr. Friedrich N, li.Kaltenegger.Hosrath.

sammt Familie, !
" „ Dr . ChrysostomusPvgakar. Fürstbischof.!
* Te, Ê ceNenz FML, Littrow s. Familie. !
* Herr Carl Frcih. v. Codelli s, Angehörigen.
* „ Ruard sammt Frau.
* „ Carl Baron u, Wurzbach.
* Frau Marie Baronin v. Wurzbach
* Herr Alfons Baron v Wurzbach.
^ ^ Nnwn Samara

^ Famitte Mspc in Wl'en. <
^ Herl Hei^irich Vkodial-, Privatim in G^S,

sammt Fnnülve.
' „ Rudolf Freiherr v, Hiliepraud'Prandllu.

f. i Oberft a. D.
* Frau Paula Freiin v. Hilleprand^Prandau,
" Heir Johann Pait, Bezirtshauptniann iin

Ruhestände, sammt Familie,
* „ A Dreo.
* „ Oscar Tschintl.
* Frau Amalie Smole.
* Fr ln, Balbme Tinolr,
* Herr Anton Graf Pace, l. l. ltegierungs

Conl-ipist.
* ., Carl Freiherr v, Myrbach.
* „ Baron Rastern sammt Tochter.
' „ Florian Niedl Ritter von Neiteufcls,

k. l. Staatsbuchhaltcr, sammt Töchtern,
* ., Anton Muschel, Hausbesitzer,
* „ Eduard Moschel, Privatier
* „ Anton Mosches, l. t, Feuerwerker beim

12. Art.-Req.
^ „ Franz Äioschek, Studierender,
* » Josef Pagliaruzzi Ritter ft, Kieselstein

sammt Gemalin.
* Frau Baronin Hochc.
* Herr Alois Ri'gul, t. t. Staatsbuchhaltung«

Rechnungsrath.
* ^ Carl Fischer Edler v. Wildensee, k. t.

Major.
* Frau Baronin A, v. wamerra.
^ „ Baronin ^. U. <^amerrra.
* Familie Zcschko.

Herr Vincenz Maruchini. l. t. Major,
^ ,. Franz Ziegler. l f. Ingenieur, snmmt

Gemalin
,. Carl Khern, t. t. Oberfinailzratl, a. D..

sammt Gemalin.
* ,. Andreas KremZar. Verwalter deri!an-

dc^'Wohlthätigtcitsanstalten. s. Familie,
* „ Franz SchoNmayer in Elatina, Ru-

mänien,
* Frau Caroline Schollmaycr.
* Herr Lambert Luckmann,
* „ Jean Luckmann sammt Gemalin.
* » Josef Luctmann sammt Gelnalin
* „ Carl Luckmann sammt Gemalin.
* „ Anton Luckmann in Trieft,
* „ Theodor Luckmann,

„ Anton Essger, l . t. Landeszahlmeister,
in Klagcnfurt.

* „ Carl Lestovic sammt Frau.
* , Larl Seltner s. Familie. Iauerburg.
<l. V. t. l. O. P. V. für Küstenland nnd Krain,

sammt Familie in Trieft.

z V. H. O. P. V. in Laibach.
^ Herr Dr, Ms l sammt Familie,
* ., I . Solar.
^ „ Friedrich Wilhelm Pfefferer. t, k. Regie.

rungsselretär, sammt Frau,
^ „ Franz .tav. Witscht, Bandes ingenieur,

sammt Famile.
* „ Karl Hudabiunig sammt Frali.
* Fr l . Toni Rupert. !
* Herr Math. Ranch sammt Frau.

TanMtenicht.
5 Freunden des Tanzes diene zur gefälligen
i Nachricht, dast vom erqcbenst gefertigten Tanz-
lehrer in folgenden Tänzen lcichl faßlicher und
gründlicher Unterricht ertheilt wird, als: in
Mcnuet, Lancier 5 la cour. Kür, Kolo, Czardas
und Scchsschritt^Nalzer. Indem sich der Ge«
fertigte der P. T. tanzlustigen Jugend bestens
enHfiehlt. bittet er um zahlreiche Lectiansanmel-

>/̂  , . .—"- ^ ^

, Trostbringend W
! ' si'iv alle irranken isl die Lecture drr ^W

zahlreichen m dem Nucke-. „D r . Wrys V >
Naturheilmcthode" abgedruckten Ne- ^ »
richte über die erfolgte Genesung aucli in
verzweifelten Fällen, Prei^ »>5 lr, ö W.. »W
vmräthig in Jg . u. 5ilci«mayr ^ Ban»' ^
bergs Buchhandlung i» Laibach, ailch ^

j gegen Einsendung von 15 Briefmarken ^
j ^ ü, l5i kr. ö. W. franco zu beziehen durch ^
> Richtcrö Verlagsanstnlt, Leipzig. Ein M
! „Auszug" steht g r a t i s und f r a n c o s
> ! zu Diensten. ' s4273) 7—!'. M

Wohnung,
Wienerstraße Haus-Nr. «, I I . Stocl, bestehend
aus <! Zimmern fcimmt Zugehör, ist vom Georgia
termine lX7!) al> zn verniietben. Anfrage licin»
hausrigenthmucl, <5>il.>Z) !i l

Tvelien erschien t>it sisl'̂ nt̂ ,

?liich zu l'abe,, in der
Oldinations'Anftalt fiir

V0I!

Milgli d 5«v Winier incdizmischcil ^acultät. Wien,
l'','«l!i'.«'l!»!l'ii!»5 '^2. vorzüglich werbe» dil s ei»-
lar unhcilbaltn nalle vo» geschwächter Mannes»

llNft lltl>tllt.
Ordinlltion l>,,i!ich von I I bis 4 Uhr. Nuch wird
»urch z^o^rcspondeni dcylnidelt, >md werden We>
dilnmente delorgt,
DM' I»»'. III»«!»: würd« durä, die vineimung

zu»> a»ier, U»>versitä«< Profesjol a. H, au«.
sseieill!»tt, i«>k4) iu«. -40

LEVKM-JMEFSTHAL,
Actiengesellschaft fur Papier- und Druekii.diistrie
(6681) in Graz.

Als - A . ' b s c l i l a g ' s z s i l i l ' a i i g r au* d a s Reinerträgnis des Jahres
1878 wird der an» 2. Jänner 187?) fällige Actiencoupon Nr. 17 von diesem
Tage an mit ö. W. f l . <£ eingelöst.

Die Einlösung erfolgt
in Graz bei dei Gesellschaftskasse, Stemptergasse Nr. 7. I. Stock,
, Laibach bei Herrn A. Zeschko,
,. Wien bei dem Bankhauso Felix Pfeiffer & Söhn*», Anna-

gasse Nr. 8,
von 9 bis 12 Uhr vormittags.

Die Coupons sind. wenn die Anzahl derselben 5 Stück übersteigt, auf
einer an oben angeführten Orten unentgeltlich zu erhaltenden Consignation
in arithmetischer Ordnung zu verzeichnen.

G r a z , 23. Dezember 1878.

Der Verwaltungsrath.
- lUrh ,_~~~Wir "empfehlen" '̂:? '«•«ek t̂T"
r==-als Bestes und PrelswHrdfgBtes ^ -

(S5° Die Regenmäntel,
Wag«ndecken (Plackn), Bctteinlagen, Zeltstoff«

ÊE der k. k. pr. Fabrik 2^:~-~~-=£

P von M. J. Elsinger & Söhne
— in W i e n . Neubau, Zo!kji.^.»>-iö 2, :

!
Lieferanten <!•• k " k KrioBio.iui.tt.iurn«, är Maj. I

j In d e r (.r)H24) a—2

Herrschaft Novidvori
(bei Wiesel, Post Kliiiijer).

Eigenthümer J. Bruckner,
sind

1000 Kur
; alte gute Weine
1 zu verkaufen.

^ . ^ M . I m Verlage von

I . GwMm in Kibach
Laibacher GeschH^." UusRmfts- und Haus

haltunlßKalender
für das ^ h j - i ^ 7 ! j . ^

Derselbe enthält außer dem Calendariun/ Uuterlialtendes, Belehrendes. Humoristische»
und Gemeinnütziges, »lebst uielen schönen Illuftrc^g,^,, ^us deu Ereignissen des vergang«'"'
Jahres. Besonderen Werth erhält der Kalender ^ c l , den demselben beigefügten «dressr -
Tchematismns des Personalslmidrs der k. l. Behörde. ,,„o Aemter (nach amtlichen QueUe" i
sammengestellt), wodurch er uicht nur für Haushallunge. , „ , „ Nuhen, fondern auch für w e i M
und Kanzleien «in Bedürfnis gewordru ist, und beträgl^r Preis dieses praktischen um» «a»"
ausgestatteten Kalenders in Quartforma! nur 70 tr., m!> ,̂er Pust unter Kreuzband 75 lr.

Ferner ist daselbst zu haben:

Gamhriuusklllelider pro l i M , ^ " ^ K ^ ' ^7d«^?
ausgeführt m ftrachluollcnl Farbcodruck. und is! allen Schalltoten eine Zierde; Preis,"/!.

Wiener Tanzalbum l879, »"°l.»ddi.,̂ ..nT^u,.dWuî

F ^ T , M Aiaub' „3ie Wilde Ki,^, ^M?^"^i
schen Lompositionen <Mügl>ud belmutt silid, brdarf jene lmier weiteren C'mpehlmig, undw^

^üe Reujaflr ^esun^ers geeignet:
(dravüarwnitarven. diverse, auch lmmonWche'. wraUüatwugbogen sür ltinder, d«rtzl<ichel! ,̂
Folio für Beamte (ganz neue sorte», (louverte mit l«7<). Älocksalender für I«7'^. DatuM»^

und Agenden, (5673) ^

^»G^UN^U, I . , 3enottonlla8tLl8«38y 4. V
sowie auf Wunsch durch die Post ist grntiö und frauco zu bezicht».' M

Programm pro 1878/7V ^ >
der >

Mil i tär - Vorbcreitmtgsschule >
(mit Pensionat) D

des Majors i, P. vom Geniesiabe ^ _ . R^» 'R<^ j>« l^ , W
ehem. Prof. au der liestand. l . t. (^cuic Atadcmie «. im Mineurcorpö. W

Dieses Programin enthält unter andern erschöpfrudr Rathschläge für Eltern <^ ' , W
Münder), wclche ihre Sühne ,Mii!,del) dein Mililäiftande in nächfler Zsil widme» °d" W
,',um Einjährig Freiwilligen, icadette», zur Äusnahuie in t. t. Kndettcn- oder >>'/'!.' W
Militär-Nealschule», dnnn Mi l i tä r Alademicu .>e. iü möglichst surzer ,,'jcit vorl>M" W
lassen wollen, und siilrullt ein vollftäudiges Bild t,cv bi^helignl !^ehl,tl)üt!gteit der Ws>"" '^M

»oils 8oiÄil^-?uIvvr. .̂.s«»

W^ ^̂ W^ i^ " ^ ^ ^^^ »lud,

H'reis einer versteaclten Griainal-Schacktel 1 ff. ö. U . ̂ ^
Echt bei den mit x bezeichneten Firmen. 3 0 = * - = : r : C 5 * * M C

Franzbranntwein und SaU*
Der zuverl&sslichate .Selbstarzt r.ur Hilfe dnr leidenden Menschheit hei all*"1 '!inf #o$''
üusaereu Entzlindungeu, gegea rii« meisten Krankheiten, Verwunflungcn »l 'e r «r

ft'nd, e D t '
Ohren- und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschädö10' **
zündet« Augen, Lähmungen und Verletzuu^en jeder Art etc. etc.

gn ^flosdjcn sammt ^«Brou^cuiDcifunö 80 fir. o. $ • .--
Echt hei den mit f bezeichneten Firmen, ^ ^ . ^ ^ ^ s s ^

^ ^^^^^BBBMUBP^P^T I» Berg» Zwecken geeigne
^ ^ ^ ^ (Mtrwtgtn),

'gws 1 ff. o. ̂ . per ^sas($c sammt #ebraiiufcanmeisiMfl: ^
Echt bei den mit * bezeichneten Firmen. __-= -^^,

Salicyl-Mundwasser. ^ f 5
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfris^10

i fäulniswidrig wirkend. Preis 60 kr. rrr'afl
(78) 52 -52 A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W W *

D o p ö t n : Laibach: {x) G.Piccoli, Apnth.; (i t •) Josef Svoboda, Apoth A (j) Q.
1 (i) Millevoi, Apoth. Adelsberg: (x) Em. Japodic. Canale: (D B. PaBsagnoh, Apoi fasfS<
Garlatti. Cil l i : (x + *) BaumbacJ/ucho Apotheke, fxfx; J A. Kupferschmid; W >-• a r tneü
Drauburg: (x) Job. Sigwart. Frlesaeh: d) Ant. Aichiuger, Apoth Ourk : (x) Jw. uop Jnbofei-
(i) Fritz Gorton. GcJrz;: (»*) A. Franzoni. Apoth.; (x •) C, Zanetti. Apoth.; (i) A- V*. *'gigffd1'
(i) A. Mazzoli; s») A. v. Gimncoli. Apoth. Kra inburg : (x) Karl Schaunig, ApotJ)^ he){er;
für t : ( i f ) ClementschitscJi; (xi P. Hirnhacho.r, Apoth.; (x) Musina & Komotter, |*i ^ jylr
(i) F. Erwt'in, Apoth.; (*> Dr. Paul Hauser. Apotheker; (D Peter Merlin. r o i i t a i e * ' < ' f t l i :

I nissini, Apoth ; dj P. Öraaria, Apoth. Rudinannsdorf: (x) A. Kohlek, Apoth. J f u a o u ^ , . , ;
! d») J Uergmaun, Apotheker; (x) J). Hizzoli, Apotlickor; Ktein: d) JOB. Mocnik, AJ ^ p ^
Spital : (x) Ebner & Sohn, Apoth. Strassburg: (») J.N.Gorton. Taryis: d) A. tboj(cr:

Apotheker; Triebach: d) ti. Luegcsra Witwe. Vlllaeh: M C. Kumpfs Erben, AP
< (xi Fried. Scbolz, Apotb.; (x) Math. FürBt. Wippach: d t *J Alb. Musiua, ApotneJte •

t>rncl l:»!> Vtl!«ss > ° " ^ l " , » < l . ' i n « » y r <» 8,tz»r V»»der§,


